
V o l k s b a n k   B ö r d e - B e r n b u r g   e G

Selbstauskunft
1. Angaben zur Person

1.1. Antragsteller

Name, Vorname (ggf. auch Geburtsname) Geburtsdatum

Straße, PLZ, Wohnort, Telefon

Familienstand/Zahl der Kinder im Haushalt Staatsangehörigkeit

Beschäftigt bei/als/seit (Fa.mit Anschrift)

1.2. Mitantragsteller/Ehegatte/Bürge

Name, Vorname (ggf. auch Geburtsname) Geburtsdatum

Straße, PLZ, Wohnort, Telefon

Familienstand/Zahl der Kinder im Haushalt Staatsangehörigkeit

Beschäftigt bei/als/seit (Fa.mit Anschrift)

Antragsteller Mitantragsteller
Ehegatte/Bürge

2. Nettoeinkommen pro Monat *

Gehalt/Lohn

Rente

Mieteinnahmen

Sonstiges (......................................)

(.......................................................)

Summe  

3. Ausgaben pro Monat

Miete

Versicherungen

Sonstiges (.......................................)

Kapitaldienst alt bei: *.......................

bei: *..................................................

Kapitaldienst neuer Kredit  

Summe  

4. verbleibt für laufende   
Lebenshaltung  



Antragsteller Mitantragsteller
Ehegatte/Bürge

5. Vermögensverhältnisse (in TEuro)*

Lebensversicherungen 
 (Gesell., Vers.-summe, Prämie, 
Abschlußdatum)

Immobilien (Verkehrswert) 

 (Art, Lage, Baujahr, Wohnfläche)

Bankguthaben bei: (...........................)

Sonstiges (.........................................)

(..........................................................)

6. Verbindlichkeiten (in TEuro)*
Kredite bei: 
(.......................................)
bei: (...................................................)

Bügschaften für: 
Leasing für/bei:  

Sonstiges (..........................................)

(...........................................................)

7. weitere Bankverbindungen

8 . Waren Sie oder Ihr Ehegatte schon in Zahlungsschwierigkeiten?
(Scheckrückgaben, Wechselproteste, Zwangsvollstreckung, Vergleich Konkurs, 
Mahnverfahren, Verfahren zur Abgabe der eidesstattlichen Versicherung,
wenn ja, bitte erläutern)

ja  ja  
nein  nein  

9. Zustimmung zur Bankauskunft
 
Der Antragsteller stimmt zu, daß ____________________________ über ihn eine Bankauskunft

                                                                                                                (Hausbank des Antragstellers)

nach Nr. 2 AGB erteilt.                    

10. Auskunftsanfrage

Die Bank ist berechtigt, sich bei Behörden, Grundbuchämtern, sonstigen öffentlichen Stellen und Versicherungsgesellschaften

Auskünfte einzuholen, Unterlagen zu beschaffen und dort Einsicht in Akten und Register zu nehmen; dazu zählen insbesondere

beglaubigte Abschriften aus öffentlichen Registern, behördliche Bescheinigungen sowie Unterlagen über den Versicherungsschutz.

Die Bank darf zu diesem Zweck den gesamten Vertrag zur Einsicht vorlegen.

Ort, Datum Antragsteller Mitantragsteller
Ehegatte/Bürge

* Nachweise beifügen


